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1859 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XXIV. GP 

 

Bericht 
des Ausschusses für Arbeit und Soziales 

über den Antrag 1530/A(E) der Abgeordneten Ing. Christian Höbart, Kolleginnen und 
Kollegen betreffend Wiedereinführung der Förderung im Zusammenhang mit dem 
Ausbildungsnachweis zur Lehrmitte (Praxistest) 

Die Abgeordneten Ing. Christian Höbart, Kolleginnen und Kollegen haben den gegenständlichen 
Entschließungsantrag am 29. April 2011 im Nationalrat eingebracht und wie folgt begründet: 
„Kurzfristig wurde von der Bundesregierung beschlossen, die Förderung in Zusammenhang mit dem 
Ausbildungsnachweis zur Lehrmitte (Praxistest) zu streichen. Die Lehrstellenförderungen sind bislang 
ausschließlich aus Mitteln des Insolvenzentgeltfonds finanziert worden. 
Die Weiterführung der genannten Lehrlingsfördermaßnahme ist, nicht zuletzt angesichts der Resultate der 
Pisa-Studie und des bevorstehenden Mangels an qualifizierten Fachkräften, unbedingt notwendig. Weiters 
bedeutet die überfallsartige Streichung dieser Lehrstellenförderung eine starke, ungeplante Belastung für 
die Unternehmer. 
Es sind daher wieder Mittel zur Verfügung zu stellen, die eine Finanzierung der Förderung im 
Zusammenhang mit dem Ausbildungsnachweis zur Lehrmitte (Praxistest) sicherstellen.“ 
 
Der Ausschuss für Arbeit und Soziales hat den gegenständlichen Entschließungsantrag in seiner Sitzung 
am 27. Juni 2012 in Verhandlung genommen. Berichterstatter im Ausschuss war Abgeordneter 
Bernhard Vock. An der Debatte beteiligten sich die Abgeordneten Franz Riepl, Ing. Christian Höbart, 
Adelheid Irina Fürntrath-Moretti, Karl Öllinger, Sigisbert Dolinschek, Ing. Norbert Hofer, 
Ulrike Königsberger-Ludwig und Bernhard Vock sowie der Bundesminister für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz Rudolf Hundstorfer. 
 
Bei der Abstimmung fand der gegenständliche Entschließungsantrag keine Mehrheit (für den Antrag: F, 
dagegen: S, V, G, B). 
Zur Berichterstatterin für den Nationalrat wurde Abgeordnete Adelheid Irina Fürntrath-Moretti 
gewählt. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der Ausschuss für Arbeit und Soziales somit den Antrag, der 
Nationalrat wolle diesen Bericht zur Kenntnis nehmen. 
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